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Schönau an der Triesting - ausgezeichnet mit dem Zertifikat „familienfreundliche Gemeinde“

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr 2016 
wünschen die Bürgermeisterin, die Gemeinderäte und 
alle Vereine von Schönau an der Triesting!
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Vorwort der Bürgermeisterin
Liebe Schönauerinnen und 
Schönauer!

Das Jahr 2015 geht langsam zu Ende. 
Es ist viel passiert in diesem Jahr.  
Leider mussten wir gleich im Jänner 
Abschied von unserem allseits be-
liebten Altbürgermeister Kurt Sulik 
nehmen. Es fanden eine Gemein-
deratswahl und eine Volksbefra-
gung wegen der Fa. Wopfinger statt. 
(wobei es im Übrigen zum jetzigen 
Zeitpunkt noch immer keine Ent-
scheidung über eine Vergabe gibt). 
Beim Feuerwehrjubiläum waren wir 
in unserer Partnergemeinde Fluorn-
Winzeln. 

Dank unserer Vereine gab es das gan-
ze Jahr eine Vielzahl an Veranstal-
tungen. Deshalb unterstützt der Ge-
meinderat die aktiven Vereine auch 
jedes Jahr wieder mit Subventionen.

In der Gemeinderatssitzung am  
3. Dezember 2015 wurde der Vor-
anschlag für das Haushaltsjahr 2016 
beschlossen.

Die Summe (Einnahmen/Ausgaben) 
für den ordentlichen Haushalt be-
trägt im Jahr 2016 € 2,997.000,--.

Die Ausgaben einer Gemeinde sind 
vielfältig. Sie umfassen unter an-
derem das Amt, die Feuerwehr, die 
Schule und den Kindergarten – wir 
werden voraussichtlich Anfang 2016 
eine neue Krabbelstube eröffnen, 
wenn die dafür notwendigen Um-
baumaßnahmen fertig gestellt sind. 
Große Ausgaben sind z.B. die Beiträ-
ge, die uns das Land NÖ vorschreibt, 

wie die Jugendwohlfahrtsumlage, die 
Sozialhilfeumlage, der Zuschuss an 
die Landeskrankenhäuser oder un-
sere Gemeindebeiträge zur Mindest-
sicherung. Auch die Ordination des 
Arztes, die Beiträge an das Rote Kreuz 
und die Samariter, der Winterdienst, 
der Betrieb des Ortszentrums, die 
Müllbeseitigung, die Ortsbildpflege, 
der Friedhof und der Bauhof müssen 
bezahlt werden. Ein Teil der Um-
buchung in den außerordentlichen 
Haushalt wird für die Finanzierung 
des neuen Feuerwehrfahrzeuges he-
rangezogen.

Dem gegenüber stehen die Einnah-
men z.B. aus der Kinderbetreuung 
(auch Ferienbetreuung), den Karten-
verkäufen für Gemeindeveranstal-
tungen, Friedhofsgebühren, Vermie-
tung des Ortszentrums, Verpachtung 
des Gasthauses, Grundsteuerein-
nahmen, Kommunalsteuern der Be-
triebe, Aufschließungsbeiträge und 
Ertragsanteile des Landes NÖ.

Im außerordentlichen Haushalt mit 
Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von € 1,625.000,00 steht noch das 
größte Vorhaben – die Umrüstung auf 
die neue LED-Straßenbeleuchtung 
(3. Abschnitt) – an, dann kleinere 
und größere Straßenbausanierungen. 
Für die neu zu errichtende Straße 
der Aufschließung Spies werden die 
künftigen Aufschließungsabgaben 
herangezogen. Der Güterwegebau 
wird auch im nächsten Jahr fortge-
führt. 

Die Erlöse der Grundverkäufe in der 
Braungasse werden für den Ankauf 

eines neuen Feuerwehrautos heran-
gezogen. Dieses wird mit Mitteln 
der Gemeinde Schönau/Triesting, 
mit Eigenmitteln der FF und einem 
Zuschuss des Landesfeuerwehrver-
bandes bezahlt.

Den Gemeinderäten und den Verei-
nen von Schönau sage ich ein herz-
liches Dankeschön für die gute Zu-
sammenarbeit! Seien wir froh und 
glücklich, dass es in unserem kleinen 
Ort so ein friedvolles Zusammenle-
ben gibt!

Ich wünsche Ihnen und Ihren  
Familien ein ruhiges, friedliches 
Weihnachtsfest – vielleicht haben Sie 
auch ein wenig Zeit inne zu halten, 
um über den wahren Sinn des Festes 
nachzudenken!

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Bürgermeisterin

Brigitte Lasinger

Vorwort
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Martinsfest im Kindergarten
Am Mittwoch, 11.11.2015 feierten 
wir im Kindergarten Martinsfest. 
Am Vormittag marschierten wir in 
die Kirche, wo wir mit Herrn Pfarrer 
Reichel eine kleine Martinsmesse mit 
Martinsliedern und Martinsspiel fei-
erten. Um 17 Uhr wurden dann die 
Kerzerln in den Laternen entzündet.
Als besondere Attraktion  empfin-
gen uns beim Lagerfeuer wieder un-
sere Dudelsackbläser „Black Smith 
Pipers“! Nach einigen Liedern und 
einem Martinsspiel marschierten wir, 

die Dudelsackbläser voran, 
mit unseren leuchtenden 
Laternen durch den Ort!
Beim Spielplatz wieder an-
gekommen, durften die 
Kinder ihr Essen teilen, so 
wie einst der Heilige Mar-
tin seinen Mantel mit dem 
armen Mann geteilt hatte!
Anschließend hatten die 
Eltern ein köstliches Büf-
fet mit Punsch und vielen Leckereien 
hergerichtet.
Auf diesem Wege wollen wir uns noch 
recht herzlich bei allen Eltern bedan-
ken, die fleißig mitgeholfen haben, 
damit das Martinsfest wieder etwas 
Besonderes wird.
Beim Lagerfeuer konnte man auch 
wieder Würsterl grillen und – was neu 
war – auch ein Steckerlbrot! Danke an 
Frau Anja Heininger!
Großen Dank auch einmal an unse-

re Gemeindearbeiter, die im Hinter-
grund Tische, Bänke, Kessel etc. or-
ganisieren, bringen und auch wieder 
abholen! 
Auch bei den Eltern, die für das Later-
nenfest etwas gespendet haben (Ku-
chen, Knabbergebäck,…) – ein herz-
liches Dankeschön!
Danke an die Familie Pöltl, die den 
Wein für den Erwachsenenpunsch ge-
spendet hat!
Das Kindergartenteam

Neues aus Kindergarten und Schule

Redaktions-
schluss für die 
nächste Zeitung: 

26.02.2016
Für Rückfragen wegen  
ev. Beiträge oder Inseraten 
steht Ihnen Günther Heil 
von 07:00 bis 12:00 Uhr 
unter 02256/6�572-12 
bzw. via E-Mail unter 
heil@schoenautriesting.at 
gerne zur Verfügung.

Stimmungsvolle Runde vor dem Kindergarten

Black Smith Pipers

Kindergarteneinschreibung
für alle Kinder, die im Zeitraum September 2016 bis Mai 2017 2 ½ Jahre oder älter sind, findet am
25. und 26. Jänner 2016 in der Zeit von 1�:00 bis 16:00 Uhr im Kindergarten die Einschreibung statt.
Es wird um Terminvereinbarung gebeten, um Wartezeiten zu verhindern (Tel.: 02256/65512). Eltern, 
die eine E-Mail Adresse bekannt geben, erhalten vorab ein Datenblatt zum Ausfüllen. Mitzubringen sind: 
Meldezettel und Geburtsurkunde. Ihr Kind sollte bei der Anmeldung unbedingt dabei sein!



� Nachrichten
Schönauer

Viele Aktionen in der Volksschule
Im September war der bekannte Kin-
derbuchautor Georg Bydlinski zu 
Gast. Er erfreute die Kinder mit unter-
haltsamen Geschichten und Liedern. 

Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle an die Leobersorfer Buchhand-
lung Hikade, die die beiden Lesungen 
zur Gänze finanzierte.
Am 12. November fand ein Martins-
fest in der Schule statt, das von Karin 
Macha, unserer neuen Religionslehre-
rin, perfekt organisiert wurde.
In diesem Jahr konnten wir 21 Pa-

kete für die Aktion “Weihnachten im 
Schuhkarton” weiterleiten. Herzlichen 
Dank an alle Spender!
Im November wurde das Augenmerk 

verstärkt auf die Verkehrs-
erziehung gelegt. In jeder 
Klasse gab es eine Unter-
richtseinheit mit einem 
Polizisten des Polizeipo-
stens Günselsdorf, der die 
Kinder auf die Gefahren 
im Straßenverkehr hin-
wies.
Für die 1. und 2. Klasse 
gab es zusätzlich die Akti-
on „Blick & Klick“. Hier 
erfuhren die Kinder, wie 
und wo man die Straße 
richtig überquert und 
wieso das Anschnallen 

bzw. der passende Kindersitz so wich-
tig sind.
Am 4. November fuhren die Kinder 
der 3. und 4. Klasse gemeinsam mit 
unserem Herrn Pfarrer und einer 
Klasse der VS Leobersdorf nach Klo-
sterneuburg. Dort besichtigten alle 
das Stift und erfuhren viel über das 
Leben und Wirken des Hl. Leopold, 

dem Landespatron von NÖ, Wien 
und OÖ. Auf dem Programm standen 
weiters der Kreuzgang, die Schatzkam-
mer, der siebenarmige Leuchter im 
Brunnenhaus, der an den Hollerbusch 
der Schleiersage erinnern soll und das 
Grab des Hl. Leopold und seiner Ge-
mahlin Agnes in der Klosterkapelle. 
Am besten gefiel das „Fasslrutschen“. 
Alle waren beeindruckt von der  
Größe des Fasses, das das zweitgrößte 
Europas ist.
Am 27. November luden die Eltern 
und Kinder der dritten Klasse zum 

Neues aus Kindergarten und Schule

Schuleinschreibung
Die Schuleinschreibung für das kommende Schuljahr findet vom 15. – 22. Jänner 2016 statt.
Genauere Informationen dazu erhalten Sie im Kindergarten. Das Team der Volksschule wünscht  
allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!                         Barbara Pöltl, VD

Georg Bydlinski in der Volksschule

Martinsfest
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Neues aus Kindergarten und Schule

traditionellen Adventkranzbinden 
und Adventmarkt in die Schule ein. 
Die Kinder bereiteten sich mit 
viel Eifer wochenlang mit ihren  
Lehrerinnen Alice Breitenseher und 
Susanne Mayer auf diesen Nach- 
mittag vor. Sie bastelten Schutz- 
engel und Mäuse aus Holzrund- 
lingen, stickten Weihnachtskarten  
und befüllten Duftsäckchen. Es gab 
auch Adventkränze und Gestecke,  
die uns wieder von Frau Renate  
Kaltenbrunner zur Verfügung gestellt 
wurden – herzlichen Dank dafür!  
Von Familie Bigl  erhielten wir  
dankenswerterweise wieder günstiges 
Reisig sowie Weihnachtssterne. Die 
Eltern sorgten für das leibliche Wohl 
der Besucher und die jungen Künst-
ler hatten großen Spaß am Verkaufen  
ihrer Werke. 
Für eine besinnliche Weihnachtsstim-
mung sorgten die jungen Musiker 
unter der Leitung von Ulrike Knapp-
Korb-Weidenheim.  
Es war ein gelungener Einstieg in die 
Vorweihnachtszeit. Danke auch an 
alle weiteren mitwirkenden Hände!

Kriegsopfer- und Behindertenverband
Informationen über sämtliche sozialrechtliche Belange erhalten Sie 
bei der Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, 2500 Baden, Eli-
sabethstraße 38, jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 13:00 bis 
14:30 Uhr. Genaue Termine siehe Aushang in der Amtstafel!

Liebe Schönauerinnen und 
Schönauer, mein Name ist 
Karin Macha und ich darf 
seit Oktober in der Volks-
schule Schönau a. d. Trie-
sting als Religionslehrerin die 
katholischen Schülerinnen 
und Schülerinnen auf ihrem 
Glaubensweg begleiten. Ich 
lebe mit meinem Mann und meinen beiden Töchtern in 
Tribuswinkel. Es gefällt mir sehr gut in eurer Volksschule 
und ich bin froh, dass mich mein Weg zu euch bzw. euren 
Kindern geführt hat. Ich freue mich auf ein spannendes, 
ereignis- und abwechslungsreiches Schuljahr. 

Weihnachten im Schuhkarton

Aktion „Blick & Klick“

Volksschule Schönau in Klosterneuburg
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STRABAG AG, Gildenweg 7, 2483 Ebreichsdorf 
Tel. +43 2254 72231, ebreichsdorf@strabag.com

Bobby´s Sport Shop
Leobersdorf
Tel. 02256/816177
www.bobbys-sport.at

Boys´ Day in der ASO Teesdorf
Im Rahmen des „Boys‘ Day“ am  
12. November 2015 besuchten unsere 
Schüler das Landespflegeheim Baden.
Am „Boys‘ Day“ kann man soziale 
Berufe kennenlernen und face-to-
face-Gespräche mit Leuten führen, 
die in diesen Berufen arbeiten. Män-

ner werden zum Beispiel in Spitälern, 
Kinder- und Jugend-Betreuungsein-
richtungen, Schulen sowie Alten- und 
Pflegeheimen dringend gebraucht.
Im Landespflegeheim konnten sich 
die Schüler über den Beruf des 
Heimpflegers, Krankenpflegers, Phy-

siotherapeuten oder Haustechnikers 
informieren. Die jungen Männer 
konnten Gespräche mit den Men-
schen im Pflegeheim führen, spielten 
„Mensch ärgere dich nicht“ mit ihnen 
oder spornten die Leute an, ihre Be-
wegungsübungen zu machen.
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Neues aus der Informatik- 
mittelschule Leobersdorf        
Das Schuljahr 2015/16 ist nun schon 
wieder einige Monate alt. Die ersten 
Schularbeiten wurden bereits geschrie-
ben und alle konnten zeigen, was sie 
schon gelernt haben.
Die Schülerinnen und Schüler der 
ersten Klassen wurden in Mathema-
tik getestet, und die Ergebnisse liegen 
nun vor. Einzelne Kinder können so 
gezielt gefördert werden um Schwach-
stellen auszubessern.
Unser Wandertag fand bei schönem 
und trockenem Herbstwetter statt und 
trug wesentlich zur Gemeinschafts-
förderung der einzelnen Klassen bei.
Die zweiten Klassen absolvierten 
die ersten waldpädagogischen Füh-
rungen. 
Bei der Berufsinformationsmesse in-
formierten sich unsere dritten Klassen 
über weitere Ausbildungsmöglich-
keiten nach der Neuen Mittelschule.
Ein besonderer Tag war der 7. No-
vember 2015 ! 
Beim Tag der offenen Tür konnten 
interessierte Menschen aus den Schul-
gemeinden nicht nur unser neu re-
noviertes Schulhaus besichtigen, son-
dern auch bei einzelnen Stationen das 

Angebot der Informatikmittelschule  
Leobersdorf kennen lernen. Am Be-
ginn dieses Tages stand jedoch ein 
Festakt, dem viele Ehrengäste bei-
wohnten. Gefeiert wurde der Ab-
schluss der Sanierungsmaßnahmen. 
Dafür, dass unsere Schule in neu-
em Glanz erstrahlt, danken wir den 
Schulgemeinden und dem, unter der 
Leitung von gGR Margit Federle ste-
henden Mittelschulausschuss. Es wur-
de viel Geld investiert, um unseren 
Schülerinnen und Schülern einen zeit-
gemäßen Unterricht mit den neuesten 
Lehrmitteln ( z. B. interaktive Tafeln) 
in einer angenehmen Atmosphäre bie-
ten zu können, um so eine best mög-
liche Ausbildung zu erhalten.
Der Elternsprechtag, an dem die El-
tern Informationen über den Lei-
stungsstand ihrer Kinder, aber auch 
Tipps und Anregungen zur Leistungs-
verbesserung erhielten, war wieder 
sehr gut besucht. 
Unsere Weihnachtsfeier war, wie 
schon in den vergangenen Jahren, ein 
voller Erfolg. Viele Eltern und Gä-
ste lauschten den Darbietungen der 
Schülerinnen und Schüler.

In Vorbereitung 
ist der Schnup-
pertag der  
4. Klassen der 
Volksschulen 
Leober sdor f , 
Kottingbrunn 
und Schönau 
am 8. Jänner 
2016.
Die Anmel-
dungen für das 
nächste Schul-
jahr starten mit 
Beginn des 2. 
Semesters.

Liebe Schönauerinnen und 
Schönauer!
Das Team der Informatikmittelschule 
Leobersdorf wünscht Ihnen und Ihren 
Familien ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein erfolgreiches Jahr 2016.

OSR Gerhard Beck, Direktor 

Neuer Glanz in blau...

...gelb...

...und grün

Tag der offenen Tür im renovierten Schulhaus
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LEADER Region Triestingtal
Neue Energiebroschüre
Im Rahmen des LEADER Projektes 
„Umsetzungsbegleitung Energie-
konzept Triestingtal“ hat die Regi-
on Triestingtal gemeinsam mit Peter 
Ramharter/Firma WICON und dem 
PädagogInnenteam des Regionsiden-
titätsprojektes eine Broschüre zum 
Thema „Erneuerbare Energieträger 
und Energie sparen im Triestingtal“ 
erarbeitet.
Die Protagonisten dieser Wende- 
broschüre sind die bekannten Figuren 
aus der Mappe „Unser Triestingtal“, 
die jede/r SchülerIn im Tal bereits  
erhalten hat. Damit fügt sich die  
Broschüre, die dank Ringösen- 
heftung in die Mappe eingehängt  
werden kann, perfekt in die bestehen-
den Blätter für die fünften und sechs-
ten Schulstufen ein. Die Energiebro-
schüre wurde im Herbst im LEUM 
Leobersdorf präsentiert und feierlich 
übergeben.

Familienfreundliches Triestingtal
Am 21. Oktober hat Familienmini-
sterin Sophie Karmasin gemeinsam 
mit dem Gemeindebundpräsidenten 
Helmut Mödlhammer im Congress 
Innsbruck 90 Gemeinden aus ganz 
Österreich für ihr Engagement für 
mehr Familienfreundlichkeit und eine 
bessere Lebensqualität für ihre Ein-
wohnerInnen ausgezeichnet.
Auch die erste familienfreundliche 
Region Österreichs, das Triestingtal, 

wurde heuer wieder ausgezeichnet. 
Zudem erhielten 6 Triestingtaler Ge-
meinden (Günselsdorf, Enzesfeld, 
Hirtenberg, Altenmarkt, Schönau 
und Leobersdorf ) das Zertifikat „fa-
milienfreundlichegemeinde“. 
Breitband - erste Mitverlegearbeiten 
abgeschlossen
Die Versorgung mit ultraschnellem 
Breitband-Internet ist gerade für die 
Bevölkerung und die Betriebe im länd-
lichen Raum eine wichtige Grundvo-
raussetzung für Lebensqualität und 
Wettbewerbsfähigkeit.
Das Triestingtal gehört neben den 
Regionen Thayatal, Ybbstal und 
Waldviertler StadtLand zu den Breit-
band-Pilotregionen des Landes NÖ, 
die bereits gemeinsam mit der nö-
GIG (NÖ Glasfaserinfrastrukturge-
sellschaft mbH – www.noegig.at) die 
ersten Verlegearbeiten von Leerrohren 
für Glasfaser durchgeführt haben. In 
Neuwald (Altenmarkt) und in Neu-
haus (Weissenbach) sind die Mitver-
legearbeiten von Leerrohren für Glas-
faser bereits abgeschlossen. Weitere 
Mitverlegeprojekte sind in Planung.

Bildrechte © Harald Schlossko; Vlnr.: Regionsobmann-Stv.in
Vize-Bgm.in E. Roggenland, LEADER GF DIin E. Hainfellner,
Familienministerin S. Karmasin, Koord. familienfreundlicheregion
S. Pirkfellner, Gemeindebundpräsident H. Mödlhammer

Foto: Marktgemeinde Leobersdorf; vlnr. Vize-Bgm. H. Sorger, J. Mannsberger,
Projektkoordination A. Schuler, F. Grill, Vize-Bgm.in E. Roggenland, KRM F. Kerschbaumer,

LEADER-GF DIin E. Hainfellner, Fa. WICON: P. Ramharter, B. Eichhorn, W. Pichlhofer
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Im Schutz der Finsternis
Im Herbst setzt die Dämmerung schon 
zeitig ein. Während viele noch arbei-
ten, suchen sich Einbrecher am Abend 
im Schutz der Dunkelheit ihre Tatorte 
aus. Sie kommt jedes Jahr wieder, die 
Zeit der Dämmerungseinbrüche. Wie 
können Sie sich davor schützen?

Hier unsere Tipps: 

• Viel Licht – sowohl im Innen- als 
auch im Außenbereich. Beim Verlas-
sen des Hauses oder der Wohnung in 
einem Zimmer das Licht eingeschal-
tet lassen; Bei längerer Abwesenheit 
Zeitschaltuhren verwenden und un-
terschiedliche Einschaltzeiten für die 
Abendstunden programmieren. Im 
Außenbereich Bewegungsmelder und 
starke Beleuchtung anbringen, damit 
das Licht anzeigt, wenn sich jemand 
dem Haus nähert. 

• Bei längerer Abwesenheit einen 
Nachbarn ersuchen, die Post aus dem 
Briefkasten zu nehmen, um das Haus 
oder die Wohnung bewohnt erschei-
nen zu lassen. Aus demselben Grund 
im Winter Schnee räumen oder räu-
men lassen.

• Keine Leitern, Kisten oder andere 
Dinge, die dem Täter als Einstiegs- 
bzw. Einbruchshilfe dienen könnten, 

im Garten liegen lassen. Außensteck-
dosen ab- oder wegschalten.

• Lüften nur, wenn man zu Hause 
ist, denn ein gekipptes Fenster ist ein  
offenes Fenster und ganz leicht zu 
überwinden (trotz versperrbarer Fen-
stergriffe).

• Nehmen Sie vor der Anschaffung 
von mechanischen oder elektro-

nischen Sicherungseinrichtungen die 
kostenlose und objektive Beratung 
durch die Kriminalpolizeiliche Bera-
tung in Anspruch.

• Zeigen Sie verdächtiges Verhalten 
in Ihrer Nachbarschaft unter der ös-
terreichweiten Rufnummer 059 133 
an. Sie können damit einen aktiven 
Beitrag zur Erhöhung der Sicherheit 
in Ihrer Region leisten. 

LEHNER - Sicherheitstechnik GmbH 
2435 Ebergassing, Viktor Adler Straße 2
Tel.: 02234/744 68 - 0 
Fax: 02234/744 68 - 0- 12 
www.lehner-sicherheitstechnik.at 
office@lehner-sicherheitstechnik.at

  Sicherheit in Ihrem Bezirk
 Alarmanlagen
  Dank Land NÖ und 

Ihrer Gemeinde
  Einbrecher schlagen zu

Alarm • Video • Zutritt // Planung • Montage • Service

EHNER – sicherheitstechnik

LEHNER 

Sicherheitspaket 

noch bis 

28.2.2015
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Feuerpolizeiliche Beschau - Schutz 
und Sicherheit für die Menschen
Angesichts der Gefahren für Men-
schen und Sachanlagen durch 
Brände wurde die Notwendigkeit  
einer feuerpolizeilichen Beschau 
von der NÖ Landesregierung im  
NÖ Feuerwehrgesetz (NÖ FG), 
LGBl. Nr. 4400-8, geregelt. Seit dem 
Jahr 2012 wird die Feuerbeschau im 
10-Jahres-Rhythmus in der Gemein-
de Schönau an der Triesting durchge-
führt.

Ziel der Feuerbeschau ist die Feststel-
lung brandgefährlicher Zustände. Sie 
umfasst die Maßnahmen des vorbeu-
genden Brandschutzes, die der Entste-
hung und Ausbreitung von Bränden 
entgegenwirken und bei einem Brand 

eine wirksame Brandbekämpfung und 
damit die Rettung der Menschen und 
des Wohnraumes ermöglichen. Sollte 
es die Situation erfordern, werden 
auch Experten hinzugezogen.

Der zuständige Rauchfangkehrermei-
ster hat die Beschau selbständig und 
eigenverantwortlich zu planen und 
durchzuführen, er wird die Eigentü-
mer bzw. sonstige Verfügungs-, Ge-
brauchs- oder Nutzungsberechtigte 
eines Bauwerks mindestens 14 Tage 
vor Durchführung der Beschau aus-
führlich über diese informieren. Wei-
ters ist ein Kostenbeitrag zu entrichten, 
der sich aus der Entschädigung des die 
feuerpolizeiliche Beschau durchfüh-

renden Rauchfangkehrer und, erfor-
derlichenfalls, des zugezogenen Sach-
verständigen zusammensetzt.

2016 werden folgende Straßen über-
prüft: Augasse, Gartengasse, Baum-
schulstraße, Kardinal König-Straße 
und Dornauer Weg.

Abschließend ein Appell der Rauch-
fangkehrer Niederösterreichs:
Bitte bedenken Sie, die Feuerbeschau 
ist keine Schikane des Gesetzgebers, 
sondern es geht dabei um die Sicher-
heit der Menschen in Ihrem Haus/
Ihrer Wohnung und auch um den 
Schutz Ihres Gebäudes.
Wir bitten daher um Ihr Verständnis!
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www.vbwienbaden.at Volksbank. Mit V wie Flügel.

... in unserer Filiale Leobersdorf.
Treten Sie ein in die größte Volksbank Österreichs mit 5  Standorten 
im Großraum Wien oder informieren Sie sich online über attraktive 
Angebote auf www.vbwienbaden.at! 

2544 Leobersdorf, Hauptstraße 16-18 • Tel.: 02256 / 62740 • E-mail: leobersdorf@vbwienbaden.at

... in unserer Filiale Leobersdorf.
Treten Sie ein in die größte Volksbank Österreichs mit 52 Standorten 
im Großraum Wien oder informieren Sie sich online über attraktive 

Information

Heizkostenzuschuss 2015/2016
Für alle sozial bedürftigen Nieder- 
österreicherInnen gibt es einen einma-
ligen Heizkostenzuschuss vom Land 
NÖ für die Heizperiode 2015/2016 
in Höhe von € 120,-.
Der Heizkostenzuschuss kann durch 
jene Bürger in unserem Gemeindeamt 
beantragt werden, die ihren Haupt-
wohnsitz in unserem Ort haben. Die 
Auszahlung erfolgt direkt durch das 
Amt der NÖ Landesregierung. Den 
Heizkostenzuschuss sollen erhalten:
- AusgleichszulagenbezieherInnen
- BezieherInnen einer Mindestpen-
 sion nach § 293 ASVG
- BezieherInnen einer Leistung aus  
 der Arbeitslosenversicherung, die  
 als arbeitssuchend gemeldet sind  
 und deren Arbeitslosengeld/Not- 

 standshilfe den jeweiligen Aus- 
 gleichszulagenrichtsatz nicht über- 
 steigt
- BezieherInnen von Kinderbetreu- 
 ungsgeld oder des NÖ Kinderbe- 
 treuungszuschusses, deren Famili- 
 eneinkommen den oben genannten  
 Ausgleichszulagenrichtsatz nicht  
 übersteigt
-  sonstige Einkommensbezieher- 
 Innen,  deren Familieneinkommen  
 den  oben genannten Ausgleichszu- 
 lagenrichtsatz nicht übersteigt.
Von der Förderung ausgenommen 
sind:
- Personen, die keinen eigenen Haus- 
 halt führen
- Personen, die die bedarfsorientierte  
 Mindestsicherung beziehen

- Personen, die in Heimen auf Kosten  
 eines Sozialhilfeträgers unterge- 
 bracht sind
- Personen, die keinen eigenen  
 Heizaufwand haben, weil sie einen  
 privatrechtlichen Anspruch auf  
 Beheizung der Wohnung bzw. Bei- 
 stellung von Brennmaterial besitzen  
 (Ausgedinge, Pachtverträge, Depu- 
 tate usw.) und diese Leistungen  
 auch tatsächlich erhalten
- alle sonstigen Personen, die keinen  
 eigenen Aufwand für Heizkosten  
 haben
Die Anträge können bis spätestens  
�0. März 2016 unter Vorlage von 
Einkommensnachweisen und einer 
Bankverbindung bei der Gemeinde 
gestellt werden.
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Gemeinde Schönau/Triesting

Kostenlose Rechtsberatung
durch Herrn Notar Dr. Hans ZAK jeweils am 1. Donnerstag im Monat,  
(7. Jänner, 2. Februar, 3. März 2016) zwischen 17:00 und 18:00 Uhr  
im Gemeindeamt Schönau/Triesting.

Amtstag in Siebenhaus (Schönauerhof, Südbahnstr. ��/1/1) 
am 1. Dienstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr
Für Ihre Wünsche und Anliegen habe ich immer ein offenes Ohr und lade Sie daher am
1. Dienstag im Monat im Schönauerhof zur Sprechstunde ein. Ich freue mich auf Ihr  
Kommen! Sollte es von Ihrer Seite ein Problem geben, so setzen Sie sich mit dem Gemeindeamt  
unter 02256/63572 in Verbindung. Wir werden uns umgehend um eine Lösung bemühen. Beachten  
Sie auch bitte unsere neue Telefonnummer für das Büro in Siebenhaus: 06�1/�1�011��
Ihre Bürgermeisterin Brigitte Lasinger

Bauhof in Schönau/Triesting
Jeden 1. Samstag im Monat von 08:00 bis 12:00 Uhr, bzw. nach telefonischer Verein- 
barung im Gemeindeamt unter 02256/63572, werden vom Bauhof der Gemeinde  
Schönau/Triesting (Sollenauer Straße 58) Kartonagen (flach gedrückt und gefaltet),  
Styropor, Altöl/NÖLI (im Austausch), Batterien, Medikamente, Bauschutt (in kleinen  
Mengen, maximal ¼ m³) und Sperrmüll (in Haushaltsmengen) übernommen.

Öffnungszeiten im Gemeindeamt Schönau
Montag: 07:30 – 12:00 Uhr, Donnerstag: 15:00 – 19:00 Uhr, Freitag: 07:30 – 11:30 Uhr
Sprechstunde der Frau Bürgermeisterin:
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung: 02256/63572

Grünschnitt
Von 1. November bis 28. Februar wird jeden 1. Samstag im Monat Grünschnitt und Geäst
im hinteren Parkplatzbereich des Ortszentrums getrennt übernommen(1 m³ pro Haushalt  
ist kostenlos). Größere Mengen sind kostenpflichtig und können nach telefonischer Verein- 
barung mit Herrn Wolfgang Steiner unter 0699/12738390 übernommen werden.

Christbaum Entsorgung
Wir holen Ihren Christbaum ab! Bitte stellen Sie ihn am Donnerstag, 7. Jänner 2016, 
bis 06:00 Uhr vor dem Haus am Straßenrand ab!

Wichtige Information
Am Mittwoch, 2�. Dezember 2015 ist das Gemeindeamt geschlossen!  
Wir bitten um Verständnis!
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Information

Mit 15.02.2016 wird die Hundeab-
gabe fällig. Diese beträgt € 20,- und 
für Hunde mit erhöhtem Gefähr-

dungspotential bzw. auffällige Hunde 
€ 65,40 pro Hund. Die bisher ausge-
gebenen Hundemarken behalten bis 

zum Ableben des Hundes ihre Gültig-
keit. Eine Marke erhält man nur bei 
Neuanmeldung eines Hundes bzw. 
bei Verlust dieser. Änderungen bezüg-
lich Ihres Tieres (Tod bzw. 2. Hund, 
usw.) teilen Sie uns bitte mit.

Hundeabgabe

Wir möchten Sie darauf aufmerksam 

machen, dass im Jahr 2016 die Jagd-
pacht voraussichtlich ab Februar aus-
bezahlt werden wird. Genaueres ent-
nehmen Sie bitte der Kundmachung 

an der Amtstafel. 
Kontaktperson: Herr Gregor Pöltl, 
Tel.: 0676/9251304, Jagdausschuss-
obmann

Jagdpacht

Wichtige Information
Sie haben die Möglichkeit, das ehemalige Volksbanklokal für diverse Veranstaltungen,  
wie z.B. Ausstellungen etc., zu mieten. Nähere Informationen erhalten Sie im Gemeinde- 
amt Schönau/Triesting unter 02256/63572.

Krabbelstube in Schönau
Nachdem im Sommer der Bedarf für 
eine Krabbelstube in Schönau erhoben 
wurde, erteilte das Land NÖ Anfang 
Dezember die Bewilligung, notwen-

dige Umbaumaßnahmen im älteren 
Teil des Kindergartens vorzunehmen. 
Vorraussichtlich Anfang des Jahres 
2016 kann in Schönau eine Krab-

belstube eröffnet  
werden! Es wird 
auch noch eine 
Extra-Aussen-
dung an alle 
Interessierten 
erfolgen!

Feuerwerke in Schönau
Sie feiern den Jahreswechsel mit Feu-
erwerkskörpern? Sorgen Sie bitte dann 
aber dafür, dass die Reste davon wieder 
mit nach Hause genommen werden. 

Am 1. Jänner sieht es in unserer Ort-
schaft aus wie nach einem Bomben-
angriff – helfen Sie bitte mit, dass es 
dieses Mal besser wird!

Schneeräumung - Pflichten der Anrainer
Halten Sie bitte die Gehsteige frei. 
Stellen Sie Autos bitte in die Garage 
oder auf Eigengrund, da ansonsten die 
Schneeräumung nicht ordnungsgemäß 
durchgeführt werden kann. Sie müs-
sen mit einer Anzeige rechnen, wenn 
Sie Ihr Fahrzeug ohne Kennzeichen 
(auch bei Wechselkennzeichen) bzw. 
Ihren Anhänger ohne Zugfahrzeug auf 
öffentlichem Grund abgestellt haben.

§ �� Straßenverkehrsordnung:
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die Ei-
gentümer von unverbauten land- und 
forstwirtschaftlichen Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft mit einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließ-

lich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 06:00 bis 
22:00 Uhr von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert, sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein Geh-
steig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
in der Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen.
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Feuerwehr Schönau/Triesting
Im 2. Halbjahr wurde unsere Wehr 
insgesamt zu 4 Brandeinsätzen, 2 
TUS-Alarmen und 8 technischen 
Einsätzen gerufen.

Im Zuge der 150-Jahr-Feier unserer 
Partnerfeuerwehr Fluorn-Winzeln ha-
ben einige Kameraden unserer Wehr 
und Vertreter der Gemeinde unter 
Führung von Fr. Bürgermeisterin  
Brigitte Lasinger an den Feierlich-
keiten im Juli in Fluorn-Winzeln teil-
genommen.
Im August 2015 hat unser Verwal-
ter Günter Mayer beim diesjährigen 
Landeswasserdienstleistungsbewerb 
das Wasserdienstleistungsabzeichen in 
„Gold“ erworben.
Nach einer intensiven Phase der Vor-
bereitung konnten zwei Teams mit je 

4 Kameraden im Oktober die Ausbil-
dungsprüfung „Atemschutz Silber“ 
mit Bravour bestehen. Die Teilnehmer 
mussten ihr Können in mehreren Sta-

tionen unter Beweis 
stellen: Station 1 Aus-
rüsten im Fahrzeug 
(Atemschutzgeräte 
werden im Fahrzeug 
angelegt); Station 
2 Personensuche in 
einem verrauchten 
Raum (Personen-
suche in Bodennähe 
mit Wandtechnik und 
Rettung der Person 
unter Anwendung 
von Rettungsgriffen); 
Station 3 Löschangriff 

über Hindernisstrecke (Aufbau ei-
ner Löschleitung und Durchführung 
eines Löschangriffes) 
Station 4 Gerätever-
sorgung (Versor-
gung der getragenen 
Atemschutzgeräte 
und Herstellung der 
Einsatzbereitschaft).
Wir gratulieren 
unseren Kame-
raden zu den tollen 
Leistungen und dem 
Erreichen der Aus-
zeichnungen!

Leider mussten wir im 
Oktober auch von un-
serem lieben Kameraden und Freund 
EBM Johann Mayer Abschied neh-
men. Er war immer ein aktiver Feuer-
wehrmann und hatte stets ein offenes 
Ohr für die Belange der Feuerwehr. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.
Ende November fand unsere Weih-
nachtsfeier statt, bei der wir allen 
Unterstützern und Helfern, die uns 
bei unseren Festen tatkräftig zur  
Seite stehen, Danke sagen konnten. 
Auf diesem Wege nochmals ein herz-
liches Dankeschön im Namen unseres 
Kommandos an alle, die uns immer 
wieder unterstützen.
Zum Schluss möchten wir Ihnen eine 
besinnliche Advent- und Weihnachts-
zeit und ein Prosit 2016 wünschen!

Information

Allianz Elementar
Versicherungs-Aktiengesellschaft
Kunden-Center Wr. Neustadt
Babenbergerring 7
A-2700 Wr. Neustadt
Telefon 05 9009-82574
Telefax 05 9009-72550
Mobiltel. 0699/187 929 06
mario.lasinger@allianz.at

Mario Lasinger
LAP-Versicherungs- 
fachmann

Ihre persönlIche Bauherrenmappe –
JETZT kosTEnlos anfordErn

www.bauherrenweb.at

Die Bauherrenmappe beantwortet alle 
wichtigen Fragen zukünftiger Bauherren 
und renovierer. sie informiert ausführlich 
über alle phasen eines Bauvorhabens. 
Zusätzlich enthält sie die Wohnbauförderung 
Ihres Bundeslandes, Tipps zur Finanzierung, 
einen umfangreichen Beitrag des energie-
institutes sowie handwerker Ihrer region.

kostenlos anfordern können sie die 
Bauherrenmappe über Ihre Gemeinde
oder diverse Bankinstitute.

Festakt bei der Partnerfeuerwehr Fluorn-Winzeln

Gratulation zur bestandenen Ausbildungsprüfung!
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Apotheken 
Bereitschaftsdienst

Apotheken

Jänner 2016

01./02./03. Zum heils. Brunnen

06./09./10. Zum Erlöser

16./17. die apoteeke

23./24. Schloß-Apotheke

30./31. Kur-Apotheke

Februar 2016

06./07. Zum heilsamen Brunnen

13./14. Zum Erlöser

20./21. die apoteeke

27./28. Schloß-Apotheke

März 2016

05./06. Kur-Apotheke

12./13. Zum heilsamen Brunnen

19./20. Zum Erlöser

26./27. die apoteeke

28. Schloß-Apotheke

Schloß–Apotheke
2542  Kottingbrunn
Hauptstraße 13
Tel.: 02252/74960
E-Mail: anwn@aon.at

Kur-Apotheke
2540  Bad Vöslau
Badener Straße 12
Tel.: 02252/70406
E-Mail: info@kur-apotheke.at

Apotheke „Zum Erlöser“
2540  Bad Vöslau
Hochstraße 25
Tel.: 02252/76285
E-Mail: erloeser@aon.at

„die apoteeke in teesdorf“
2524  Teesdorf
Wiener Neustädter Straße 32b
Tel.: 02253/80540
E-Mail: office@apoteesdorf.at

Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“
2544  Leobersdorf
Südbahnstraße 7
Tel.: 02256/62359
E-Mail: apoleobersdorf@aon.at

Hubertus Apotheke
2601 Sollenau
Wr. Neustädter Str. 6
Tel.: 02628/47781
E-Mail: hubertus.apotheke@aon.at

Hubertus Apotheke

2601 Sollenau, Wr. Neustädter Str. 6; Tel.: 02628/47781
Täglich geöffnet von: Mo - Fr 8 - 12 und 14 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Nacht-, Sonn- und Feiertagsdienste:
8., 14., 17. und 20. Jänner 2016
1., 7., 10., 13. und 25. Februar 2016
2., 5., 8., 20., 26. und 29. März 2016
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Schönau/Triesting

Ärzte

Jänner 2016
01. Dr. Dieter ZWERINA Günselsdorf, Anton Rauch-Str. 18/2 02256/63570
02./03. Dr. Ilse RUMPLER Theresienfeld, Hauptplatz 1 02622/71245
05./06. Dr. Dieter ZWERINA Günselsdorf, Anton Rauch-Str. 18/2 02256/63570
09./10. Dr. Peter ADAMCIK Teesdorf, Wr. Neustädter Str. 46 02253/81781
16./17. Dr. Erwin SCHOLTER Sollenau, Hauptplatz 1 02628/47450
23./24. Dr. Erwin REICHENSTORFER Blumau, A. Rauch-Platz 4/C 02628/48700
30./31. Dr. Jochen RAUSCH Felixdorf, Stadiongasse 1 02628/62243

Februar 2016
06./07. Dr. Simon SAUERSCHNIG Felixdorf, Fabrikstraße 10 02628/624660
13./14. Dr. Sorina Nedeia DUBOVAN Sollenau, Leobersdorferstraße 6 02628/47275
20./21. Dr. Peter ADAMCIK Teesdorf, Wr. Neustädter Str. 46 02253/81781
27./28. Dr. Romana KOURIMSKY Matzendorf, Feldgasse 13/2/2 02628/66390

März 2016
05./06. Dr. Ilse RUMPLER Theresienfeld, Hauptplatz 1 02622/71245
12./13. Dr. Erwin SCHOLTER Sollenau, Hauptplatz 1 02628/47450
19./20. Dr. Jochen RAUSCH Felixdorf, Stadiongasse 1 02628/62243
26./27. Dr. Sorina Nedeia DUBOVAN Sollenau, Leobersdorferstraße 6 02628/47275
28. Dr. Erwin REICHENSTORFER Blumau, A. Rauch-Platz 4/C 02628/48700

Änderungen vorbehalten!
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IHRE 
TUPPERWAREBERATERIN

Ich stehe Ihnen jederzeit bei 
Fragen, rund um Tupperware, 
gerne zur Verfügung. 

WOLLANKA Tamara
Ferdinand Porsche Gasse 22
2603 Felixdorf
Tel: 0650 / 325 41 41
E-Mail: tupperlady@outlook.at

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Siebenhaus

Ärzte

Jänner 2016
01. Dr. Eveline SCHUECKER Enzesfeld-Lindabrunn, Schlossstraße 13 02256/821880
02./03. Dr. Ljiljana DUROVIC Hirtenberg, Gernedlgasse 2 02256/81505
05./06. Dr. Wolfgang SCHADAUER Kottingbrunn, Wr. Neust. Str. 91 02252/76105
09./10. Dr. Hildegard ZSACSEK Enzesfeld, Hangernstraße 34 02256/829999
16./17. Dr. Anna ZAK Kottingbrunn, Dr. Theodor Körnergasse 1  02252/70999
23./24. Dr. Richard SZLEZAK Kottingbrunn, Schloß 4 02252/76103
30./31. Dr. Ljiljana DUROVIC Hirtenberg, Gernedlgasse 2 02256/81505

Februar 2016
06./07. Dr. Erich KLINGER Leobersdorf, Südbahnstr 9 02256/64111
13./14. Dr. Wolfgang UNGER Leobersdorf, Färbergasse 5-7 02256/62388
20./21. Dr. Eveline SCHUECKER Enzesfeld-Lindabrunn, Schlossstraße 13 02256/821880
27./28. Dr. Thomas RESINGER Hirtenberg, Bahngasse 6 02256/81141
   
März 2016
05./06. Dr. Wolfgang SCHADAUER Kottingbrunn, Wr. Neust. Str. 91 02252/76105
12./13. Dr. Richard SZLEZAK Kottingbrunn, Schloß 4 02252/76103
19./20. Dr. Anna ZAK Kottingbrunn, Dr. Theodor Körnergasse 1  02252/70999
26./27. Dr. Hildegard ZSACSEK Enzesfeld, Hangernstraße 34 02256/829999
28. Dr. Thomas RESINGER Hirtenberg, Bahngasse 6 02256/81141

Änderungen vorbehalten!
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Zahnärztlicher
Notfalldienst

Zahnärzte

Jänner 2016
01./02./03. Dr. Gerhard HEINRICH Ferschnerstraße 10, 2514 Traiskirchen 02252/52304
06. Dr. Irmgard Elisabeth Maria HOPP Kollonitschgasse 1, 2700 Wiener Neustadt 02622/29109
09./10. Dr. Regina HARKOPF Kaisersteingasse 17, 2700 Wiener Neustadt 02622/21369
16./17. Dr. Andreas GARSCHALL Badnerstraße 12, 2540 Bad Vöslau 02252/76368
23./24. Dr. Peter OEDENDORFER Wr. Neustädter Str. 23, 2542 Kottingbrunn 02252/76997
30./31. Dr. Sylvia AIxBERGER Hauptstraße 24, 2540 Bad Vöslau 02252/76574
   
Februar 2015
06./07. DDr. Natascha TRNAVSKY Schlossergasse 8, 2560 Berndorf 02672/83123
13./14. Dr. Michael SCHEICHER Marktzentrum 6, 2752 Wöllersdorf 02633/43800
20./21. Dr. Regina HARKOPF Kaisersteingasse 17, 2700 Wiener Neustadt 02622/21369
27./28. Dr. Michael SCHEICHER Marktzentrum 6, 2752 Wöllersdorf 02633/43800

März 2016
05./06. Dr. Walter HACKER Wiener Straße 3, 2486 Pottendorf 02623/73585
12./13. DDr. Natascha TRNAVSKY Schlossergasse 8, 2560 Berndorf 02672/83123
19./20. Dr. Wolfgang SCHLANITZ Bahngasse 41, 2700 Wiener Neustadt 02622/27711
26./27./28. Dr. Peter OEDENDORFER Wr. Neustädter Str. 23, 2542 Kottingbrunn 02252/76997

Die Zahnbehandler sind an den angeführten Tagen in der Zeit von 0�:00 bis 1�:00 Uhr für Leistungen zur Schmerz- 
beseitigung bzw. zur Behandlung eines Notfalls in ihren Ordinationen erreichbar.
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Müllkalender

Müllabfuhrtermine 
1. Quartal 2016

Restmülltonnen Biotonnen Gelbe Säcke Altpapier
 05.01.  
   
20.01. 20.01. 21.01. 
 
 03.02.  05.02.
  
17.02. 17.02. 18.02.
   
 02.03.  
   
16.03. 16.03. 17.03. 
 
 30.03.

Achtung! 
Alle Mülltonnen und gelben Säcke sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr vor der Liegenschaft bereitzustellen!

Hundeschule ÖGV Felixdorf
Dein Hund ist unausgelastet oder du 
möchtest einfach mehr Zeit mit dei-
nem besten Freund verbringen? Dann 
komm doch zu uns zur Hunde-
schule ÖGV Felixdorf! Wir 
bieten Welpenkurs, 
Grundkurs, Fortge-
schrittenenkurs, Ob-
edience, Breitensport,  
Fährte, Rettungshund-
ausbildung, Work and 
Fun und alles, was das 

Hundeherz begehrt. Du und dein 
Gefährte werdet von unseren kompe-
tenten und geprüften Trainern sicher 

durch alle Kurse geleitet 
und lernt so das ABC 

der Hundeausbil-
dung. Interesse? 
Besucht unseren 
Infotag am 5. 
März 2016 um 
15:00! Wir freuen 

uns!
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Ausg śteckt is!
Buschenschanktermine
07.01. - 20.01.2016
KARL Roswitha
Braungasse 6, Schönau/Tr.

14.01. - 27.01.2016
Weinbau GRATZER-ZÖHLING
Siebenhauser Platz 3, Siebenhaus

21.01. - 03.02.2016
PÖLTL Gregor
Braungasse 24, Schönau/Tr.

04.02. - 24.02.2016
GNEIST Monika
Liechtensteinstr. 15, Schönau/Tr.

25.02. - 09.03.2016
Weinbau GRATZER-ZÖHLING
Siebenhauser Platz 3, Siebenhaus

25.02. - 09.03.2016
KARL Roswitha
Braungasse 6, Schönau/Tr.

10.03. - 23.03.2016
PÖLTL Gregor
Braungasse 24, Schönau/Tr.

24.03. - 30.03.2016
FIRTL Ursula
Liechtensteinstr. 16, Schönau/Tr.

Information

Energiewende in Niederösterreich
1.390 Photovoltaikanlagen, 25 Wind-
räder, 1 Biomasse- und 25 Klein-
wasserkraftwerke im Bezirk Baden 
erzeugen sauberen Strom für 52.000 
Haushalte.
Die Zukunft unserer Energieversor-
gung liegt in Erneuerbaren Energien: 
Wasser, Photovoltaik, Windkraft und 
Biomasse helfen uns, sauberen und 
nachhaltigen Strom zu produzieren 
und gleichzeitig das Klima zu schüt-
zen. Außerdem machen sie uns unab-
hängig von teuren Energieimporten.
Niederösterreich hat sich deshalb vor-
genommen bis Ende 2015 100 Pro-
zent seines Strombedarfs aus Erneuer-
baren Energien zu decken und dieses 
ambitionierte Ziel auch erreicht. Mit 
den bisher installierten Kraftwerken 
können wir in Niederösterreich 100 
Prozent der in einem Jahr benöti-
gten elektrischen Energie erneuerbar 
erzeugen. Mit dem Erreichen dieses 
Zieles kann Niederösterreich seinen 
Strombedarf aus erneuerbaren Ener-
gieträgern gewinnen und ist zu einer 
Modellregion geworden. 

Zuwachs an Öko-Kraftwerken
Gerade Wind- und Photovoltaikkraft-
werke wurden in den letzten Jahren 
massiv ausgebaut. Die Windkraft-
Stromproduktion hat sich in den  
letzten 5 Jahren beinahe verdreifacht, 
die Photovoltaik-Stromproduktion 
knapp versechsfacht! 

Strom schauen im Live-Ticker
Wie viel unseres Stroms wir aktuell 
aus Erneuerbaren Energien erzeugen, 
verrät ein Blick auf den Energie-Live-
Ticker auf www.energiebewegung.at. 

Weiter auf den Strom achten 
Niederösterreich kann sich allerdings 
nicht auf dem Erreichten ausruhen, 
das Strom-
ziel ist ein 
Etappensieg: 
Strom wird 
in Zukunft 
noch mehr 
an Bedeutung 
gewinnen und 
fossile Ener-

gieträger verdrängen. Jedes weitere 
Prozent drängt die Atomkraft, Öl 
und Gas weiter zurück und erhöht 
die Wertschöpfung in unserer Regi-
on. Bleiben wir in der Gemeinde ak-
tiv und helfen wir mit. Jeder von uns 
kann aktiv werden! Vom Austauschen 
ineffizienter Glühlampen oder Haus-
haltsgeräte bis zum Vermeiden des 
Standby-Verbrauchs ist alles möglich. 
Wer möchte, kann auch selbst Strom 
produzieren: Photovoltaik-Anlagen 
wandeln die Sonnenenergie direkt in 
elektrischen Strom um. 
Einen Überblick über die Stromerzeu-
gung aus Erneuerbaren Energien in 
ganz Niederösterreich erhalten Sie auf 
www.energiebewegung.at.
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Neues Buch über das Triestingtal
Notrationen - Weltwirtschaftskrise, 
Ständestaat, Nationalsozialismus 
und Nachkriegszeit im Triestingtal 
Margarethe Kainig-Huber und Rita 
Doria erforschten die Geschichte des 
Triestingtales in einer Zeit, geprägt 
von bitterer Not. Das Buch bietet 
unter anderem einen einzigartigen 
Einblick in das jüdische Leben in 
Schönau. Personengruppen, wie Wi-
derstandskämpfer und Euthanasieop-
fer, werden in Erinnerung gerufen. 
Viele Menschen aus Schönau fanden 
im Zweiten Weltkrieg den Tod.  Über 
die eingesetzten Zwangsarbeitskräfte  
informiert das Buch ebenso wie über 
die Auswirkungen des Krieges auf den 
Alltag. Im April 1945 war das heutige 
Gemeindegebiet von Schönau an der 
Triesting  Kampfgebiet. Aus Berichten 
von Zeitzeuginnen und Zeitzeugen 

erfuhren die Autorinnen 
über die sowjetischen 
„Befreier“ und die Nach-
kriegsnot.

Gebundene Ausgabe: 
380 Seiten
Verlag: 
KRAL; 1. Auflage 
(1. Oktober 2015)
ISBN-10: 
3990243454
ISBN-13: 
978-3990243459

Das Buch ist im gut sor-
tierten Buchhandel und 
online bei diversen An-
bietern (beispielsweise 
thalia.at, weltbild.at oder 
amazon.at) erhältlich.

Information

€
2525 Schönau/Triesting,  
Kirchengasse 12a

M: 0677 / 616 80 001

E: gsofibu@gmx.at

I: www.sonntagbauer.at

Finanz- und Rechnungswesen, 
Controlling, Reporting,  
Personalverrechnung, HR,  
Interim Management,  
Organisationsberatung

Gerald  
Sonntagbauer                     
...der Bilanzbuchhalter  
an Ihrer Seite
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Jugend in Schönau

Neues Angebot der Mobilen  
Jugendarbeit Tandem in Schönau
Die mobile Jugendarbeit Tandem ist 
bereits seit April 2014 in Schönau 
für alle Jugendlichen der Gemeinde 
mit niederschwelligem Beratungs-
angebot unterwegs. Die Mitarbei-
terInnen der mobilen Jugendarbeit, 
Eleni Matana und Michael Schaller 
sind AnsprechpartnerInnen für alle 
jugendrelevanten Themen und bieten 
Unterstützung, Begleitung und Bera-
tung für alle Jugendlichen zwischen 
12 und 23 Jahren. Jedoch unterstützt 
die mobile Jugendarbeit nicht nur bei 
Schwierigkeiten, sondern bietet auch 
Freizeitangebote. Die Erfahrung des 
letzten Jahres hat gezeigt, dass in den 
kalten Wintermonaten ein warmer 
Raum dafür sinnvoll ist. In Absprache 
und Kooperation mit der Gemeinde 
wurde dafür das ehemalige Banklokal 
beim Ortszentrum zur Verfügung ge-
stellt. 
Mittwochs bleibt die mobile Jugend-
arbeit flexibel und besucht wetterab-
hängig die Plätze der Jugendlichen in 
der Gemeinde.  Donnerstags nach-
mittags sind die JugendarbeiterInnen 
immer ab 15.00 im ehem. Banklokal 
anzutreffen, um mit Jugendlichen 

über deren Anlie-
gen zu plaudern, 
Musik zu hören 
oder einige Run-
den Tischfußball 
zu spielen.
Tandem freut 
sich auf allen Ju-
gendlichen ab 12 
Jahren, die Lust 
haben, vorbeizu- 
schauen. 
Der Tischfußball 
wird dann aus-
gepackt und ein 
lustiger Nachmit-
tag ist damit gesi-
chert! 
Auch außerhalb 
dieser Zeiten 
ist Tandem von 
Dienstag bis Frei-
tag telefonisch für 
die Anliegen von 
Jugendlichen da.
Eleni: 
0676 3008928 od.
Michi: 
0676 3454756)

Bestattung Killian e.U.Bestattung Killian e.U.Bestattung Killian e.U.Bestattung Killian e.U.    
                      Inh. Walter Cais      Inh. Walter Cais      Inh. Walter Cais      Inh. Walter Cais 
         2544 Leobersdorf, Hauptstrasse 8, Tel. 02256/62205 
bestattung.killian@aon.at       www.bestattung-killian.at 
 
 
 
 
 
 

Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht telefonisch erreichbarIm Trauerfall sind wir Tag und Nacht telefonisch erreichbarIm Trauerfall sind wir Tag und Nacht telefonisch erreichbarIm Trauerfall sind wir Tag und Nacht telefonisch erreichbar 
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Salterina

Adventmarkt im Gutshof
Auch heuer fand am ersten Advent-
wochenende der Adventmarkt zu 
Gunsten des Fördervereins “Salterinas 
Klangwelt” statt. 

Im weihnachtlich beleuchteten Stadl 
des Gutshofes konnten die Produkte 
von 11 Ausstellern aus der Region 
bewundert und gekauft werden. Die 

musikalische Umrahmung wurde von 
Ulrike Knapp-Korb-Weidenheim or-
ganisiert. Neben den Kindern der 
Volksschule und dem Klangparadies, 

den Musik-
schülern aus 
S a l t e r i n a s 
K l a n g w e l t 
sowie Musik-
gruppen aus 
der Umge-
bung konnten 
die zahlreichen 
Gäste außer-
dem ein Kärnt-
ner Männerge-
sangsquintett 
mit typischen 
Kärntnerl ie-
dern genießen. 
Die kulina-
rische Seite 

kam mit zahlreichen, hausgemach-
ten Keksen und Mehlspeisen, guten  
Broten sowie selbstgemachtem Punsch 
und Glühwein auch nicht zu kurz! 

Der gesamte Reinerlös kommt dem 
Förderverein “Salterinas Klangwelt” 
zu, um damit den privaten Musik- 
unterricht und Frühförderunterricht 
in der Volksschule, im Kindergar-
ten und in Salterinas Klangwelt für  
Vereinsmitglieder finanziell zu unter-
stützen. Seit September 2015 wird  
der Unterricht für Schönauer auch 
seitens der Gemeinde Schönau ge- 
fördert! 

In gemütlicher, besinnlicher Atmos-
phäre ging dieses erste Adventwo-
chenende vorüber und hat uns auf die 
Vorweihnachtszeit eingestimmt.

Hinweis auf den Tag der offenen Tür 
in Salterinas Klangwelt am 15.1.2016 
ab 15 Uhr: hier gibt es die Mög-
lichkeit, das gesamte Angebot zu 
Musik, Rhythmus, Entspannung, 
Energiestärkung und Selbstheilungs- 
unterstützung sowie Yoga kennenzu-
lernen! Salterinas Klangwelt freut sich 
auf DICH!
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Vögel füttern
In der kalten Jahreszeit tun sich Vögel oft schwer, genü-
gend Futter zu finden. Wenn Sie sich für eine Fütterung 
entscheiden, haben Sie auch die Möglichkeit der Vogelbe-
obachtung aus nächster Nähe. Wir geben Ihnen Tipps, was 
Sie bei der Fütterung beachten sollten.
- Vögel nur zwischen November und Ende Februar/ 
 Anfang März mit Futter unterstützen.
- Empfehlenswert sind Futtersilos, denn hier liegt nur ein  
 Teil des Futters offen, die Gefahr der Verschmutzung ist  
 geringer.
- Eine Schale mit Trink- oder Badewasser ist sehr beliebt  
 und wird gerne angenommen.
- Im Handel gibt es Futtermischungen zu kaufen,  
 die auf unsere heimischen  
 Arten abgestimmt sind. Aber  
 auch frisches, aufgeschnitte- 
 nes Obst ist ein willkom- 
 mener Snack.
- Pflanzen Sie heimische  
 Sträucher und Bäume, da  
 diese Schutz und Futterquelle  
 für unsere Vögel sind.
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Naturfreunde

Naturfreunde Pfingstreise
Samstag, 1�. Mai bis Montag, 
16. Mai 2016
1. Tag: Abfahrt 7 Uhr - Anreise 
über die  S 6 Judenburg – Scheifling 
– Neumarkt nach Friesach – Führung 
bei der Burg (gutes Schuhwerk!) an- 
schließend Mittagessen in der  
Hirter Brauerei – Weiterfahrt nach 
St. Georgen am Längsee – Stifts- 
führung. Abendessen und Zimmer-
bezug im „Bildungshaus-Hotel- 
Seminarzentrum Stift St. Georgen“ 
am Längsee
2. Tag: Gurker Dom – eines der be-
rühmtesten Denkmäler des 12. Jhdt. 
(z.B. das weltberühmte Gurker Fast-

entuch) mit Domführung 
und Schatzkammer, da-
nach Schifffahrt am Os-
siachersee – dies ist eine 
der schönsten Regionen 
Österreichs – Besuch des 
Herzogstuhls in Maria 
Saal.
�. Tag: Bei der Heimrei-
se besuchen wir noch das 
Heinrich Harrer Museum 
in Hüttenberg.
Preis im Doppelzimmer (inkl. Halb-
pension, Fahrt, alle Eintritte und 
Bootsfahrt) für Mitglieder: € 270,00 
(im Einzelzimmer € 290,00/Person), 

für Nichtmitglieder  € 300,00. (im 
Einzelzimmer € 320,00/Person). An-
meldung bei Fam. Eisenbach unter 
der Telefonnummer 02256/64591 
(abends).

Jeden Dienstag wird geturnt!
Auch im Winter wird jeden Dienstag 
(außer an schulfreien Tagen) geturnt:
17 – 1� Uhr:
Kleinkinderturnen mit Karin und 
Anja in der Volksschule
1� – 1� Uhr: 
Schulkinder (ab 1. VS) mit Susanna 
und Günther in der Volksschule

1� – 20 Uhr:
Damenturnen mit Elisabeth im Orts-
zentrum
20 – 21 Uhr:
Neu:  Body Work (Bauch-Bein-Po) 
mit Uschi im Ortszentrum
Information: 
http://members.aon.at/nf.schoenau.tr

Jahresrückblick 2015 und das Programm 2016 liegen dieser Ausgabe bei!

Niederösterreich
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Was war los in Schönau?

Triestingtaler Radlrekordtag
Bei bestem Radlwetter nahmen am 
vergangenen Samstag, 19. September, 
mehr als 400 Radler an dem schon zur 
Tradition gewordenen Triestingtaler 
Radlrekordtag teil. 
Die Region Triestingtal veranstaltete 
auf dem Triesting-Gölsentalradweg 
eine Sternfahrt von Kaumberg im 
oberen Triestingtal bzw. von Günsels-

dorf im unteren Triestingtal nach Hir-
tenberg, wo dann auch die Abschluss-
veranstaltung stattfand. Im ganzen 
Tal wurden den Teilnehmern unter-
schiedliche Attraktionen entlang des 
Triestingtal Radweges geboten. Einer 
der Höhepunkte dabei war das „Radln 
auf die Araburg“ in Kaumberg.
Die Abschlussveranstaltung in Hir-

tenberg stand ganz im Zeichen der 
Eröffnung des neu errichteten Radver-
kehrsübungsplatzes mit der Skate- und 
Scooter-Anlage. Beim Gemeindeamt 
konnten die erradelten Stempelpässe 
gegen Nützliches eingetauscht wer-
den. Neben Speis und Trank gab es 
auch ein unterhaltsames Rahmenpro-
gramm für Alt und Jung.
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Was war los in Schönau?

Erntedank- und Pfarrfest 
Am 27. September 2015 fand 
das Erntedank- und Pfarrfest 
statt. Wir trafen uns bei der 
Kirche. Mit der Erntekrone 
der Familie Schlager zogen wir 
ins Ortszentrum, wo wir dir 
Heilige Messe feierten. An-
schließend fand unser Pfarr-
fest statt. Alle wurden satt, 
unser Küchenbuffet wurde 
richtig gestürmt. Auch unsere 
Kinder kamen nicht zu kurz, 
bei Luftburg und vielen Ge-
schicklichkeitsspielen.

Friedenslicht
Am 2�. Dezember 2015 können Sie sich von 10:00 bis 1�:00 Uhr bei Andreas 
Mayer in Schönau, Braungasse 4, das Friedenslicht aus Betlehem abholen!

„Match me if you can“ in Schönau
Am 16.10. gastierten Nina Hartmann und O. Len-
dl mit Ihrer turbulenten Komödie „Match me if 
you can“ im Schönauer Ortszentrum. Das zahlreich 
erschienene Publikum amüsierte sich königlich!

Foto: Manfred Wlasak, cityNEWS Foto: Manfred Wlasak, cityNEWS
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Auch heuer gab es wieder unseren tra-
ditionellen Wandertag durch und um 
Schönau an der Triesting. Die Strecke 
des 41. Wandertages betrug ca. 8 km. 

Die Veranstaltung war sehr gut be-
sucht, auch das Wetter spielte wieder 
mit. Bei warmen Temperaturen und 
teilweise Sonnenschein sorgten (wie  

immer) die Gemeinde Schönau und 
die Freiwillige Feuerwehr für das leib-
liches Wohl der Wanderer. Danke für 
die rege Teilnahme!

Was war los in Schönau?

�1. Schönauer Wandertag

Oktoberfest
Dirndl und Lederhose waren wieder ange-
sagt... Beim diesjährigen Oktoberfest am 4. 10. 
unterhielten sich Jung und Alt bestens!

O´zapft is (mit Landesrätin Mag. Karin Scheele)

Zahlreiche TeilnehmerInnen Wohlverdiente Pause am Spielplatz in Siebenhaus

Schützenfest

I love Oktoberfest Zahlreiche Besucher
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Was war los in Schönau?

Schönauer Krampuskränzchen
Am 28.11. fand wieder das große Krampus-
kränzchen der Frauen für Schönau statt. Die 
Stimmung war großartig, es wurde bis tief in 
die Nacht getanzt. 

Nikolaus & Krampus in Schönau
Am 1.12. gab es das große Nikolausturnen der Natur-
freunde. Die jungen TurnerInnen zeigten tolle Leistungen. 
Zum Schluss kam auch der Nikolaus vorbei!

Frauen für Schönau mit Krampus & Co

Bereit für die große TombolaFürchterlich!

Waren die Kinder auch brav? Waren die Kinder brav?

Am 5.12. veranstaltete die Krampusrunde ihren großen 
Krampusrummel am Platz vor dem Ortszentrum. Zahl-
reiche Besucher erlebten ein regelrechtes Feuerwerk!

Vor dem Ortszentrum geht es heiß her...



�0 Nachrichten
Schönauer

Wir Schönauer

Die jüngsten SchönauerInnen 
stellen sich vor

Felix Niepötter * 23.9.2015

Luca di Bernardo * 17.8.2015

GGR Marion KRUTINA überbrachte 
die Glückwünsche und das Babypaket 
der Gemeinde.

Celina Kerschbaumer * 28.8.2015

Emma Maierhofer * 9.10.2015
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Wir Schönauer

Wir trauern um...
Johann Mayer (73)
Helga Schäfer (70)
Franz Kogelmann (52)
Anna Hasel (95)

Karl Kasmader (82)
Rudolf Pluschkovits (65)
Paula Karl (89)

Wir gratulieren herzlich unseren 
Jubilaren!

Zum 85. Geburtstag: Johann Schlemmer (* 25.10.1930) Zum 80. Geburtstag: Kurt Augusta (* 6.11.1935)

Zum 91. Geburtstag: Viktoria Nussbaum(* 4.12.1924) Zum 91. Geburtstag: Martha Diensthuber (* 6.12.1924)

Weitere 
Jubiläen

85. Geburtstag: Johanna Oberhofer (16.9.)
91. Geburtstag: Agnes Eichinger (21.9.)

93. Geburtstag: Hermine Herzog (1.11.)



Dienstag 05.01.2016 Piraten-Party SC Schönau B & B

Sonntag 10.01.2016 Generalversammlung FF-Schönau

Samstag 16.01.2016 Hüttenzauber Naturfreunde

Freitag 22.01.2016 Flower-Power-Party Aktive SPÖ

Donnerstag 28.01.2016 Seniorenkränzchen Senioren

Samstag 06.02.2016 Feuerwehrball FF-Schönau

Dienstag 09.02.2016 Lumpenball Faschingsgilde

Mittwoch 10.02.2016 Heringschmaus Gemeinde

Sonntag 14.02.2016 Kindermaskenball Kinderfreunde

Sonntag 28.02.2016 Suppentag Pfarre Schönau

Freitag 11.03.2016 Sportlerfest (2-Euro-Party) SC Schönau B & B

Sonntag 13.03.2016 Kinderflohmarkt Kinderfreunde

Freitag 18.03.2016 Ostermarkt Frauen für Schönau

Genaue Informationen entnehmen Sie bitte den Schaukästen bzw. den Plakatständern!

Termine
Wichtige

Schönau an der Triesting - ausgezeichnet mit dem Zertifikat „familienfreundliche Gemeinde“

Die Gemeinde  
Schönau an der 
Triesting wünscht 
Ihnen ein besinn-
liches Weihnachts-
fest und alles Gute 
für 2016!


